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TRANSPARENZERKLÄRUNG
Hiermit lege ich offen, dass ich von folgenden Firmen finanzielle Unterstützung erhalten habe, die
sich auf Vorträge, die Teilnahme an Advisory Boards, allgemeine Beratung, ungebundene
Forschungsunterstützung oder sonstige medizinisch-wissenschaftliche Leistungen bezieht:

 AstraZeneca 

 Bencard

 BMS

 Boehringer Ingelheim

 Chiesi

 Daiichi Sankyo

 GSK

 INSMED

 Lilly

 Menarini

 Mundipharma

 MSD

 Novartis

 Pfizer

 Roche

 Sanofi

 TEVA ratiopharm

Unentgeltliche Aktivitäten, z.B. für 

Non-Profit Organisationen:

 Österreichische Gesellschaft für Pneumologie

 Oberster Sanitätsrat

Sonstige Interessen, die den folgenden Vortrag 

unangemessen beeinflussen könnten:

 keine



Lungenkarzinom-Screening ?

Lungenkarzinom-Früherkennung ?
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Vorteile

Reduktion fortgeschrittener Stadien

Senkung der Mortalität

Gewinn an Lebensjahren

Nachteile

Falsch positive Ergebnisse

Überdiagnose, Überbehandlung

Strahlendosis

Screening mit CT































www.bild.deleben-wissen/medizin/lungenkrebs-wichtige-untersuchung-fuer-risikopatienten-zugelassen-66a78c78dfae2b64e0a7492e?utm

29.07.2024; letzter Zugriff 14.01.2025

http://www.bild.deleben-wissen/medizin/lungenkrebs-wichtige-untersuchung-fuer-risikopatienten-zugelassen-66a78c78dfae2b64e0a7492e?utm


www.orf.at/#/stories/3384944; 15.02.2025; letzter Zugriff 15.02.2025

http://www.orf.at/#/stories/3384944


VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

UND IHR ENGAGEMENT!


